
Er leuchtetwieder
T-I r leuchtet er wieder, der

H Duisburger Stadnnrerketurm!
J,-l Wegen Demontage seiner
Rauchgasrohre und Deaktivie-
rung der Leuchteinheiten mussten
wir zweieinhalb Iahre lang auf den
grünen Leuchtgruß in die Dun-
kelheit verzichten. Diese Entbeh-
rung hat ein Ende. Endlich kann
ein Bauwerk mit größerer Berech-
tigung Leuchtturm genannt wer-
den als mancher Scherz, der uns
als Leuchtturm vorgegaukelt wur-
de. Ich denke etwa an den teuren
Versuch, dem MIOvI einen riesigen
Stahl- banr. Schuhkarton aufzu-
setzen. Oder an den gedanklichen
Leuchtturm Eurogate, der nur
reichlich Euros verschlungen hat
und ziemlich aus der Curve geflo-
gen ist. Gut, ein echter Leuchtturm
ist ein Turm, der eine Befeuerung
als weithin sichtbares Positionszei-
chen für die Schifffahrt trägt. Und
a]s solchen nutzt die Schifffahrt
auf Rhein und Ruhr unseren Stadt-
werketurm gewiss nicht. Doch wir
Bürger genießen das heimische
Wahrzeichen aus der Ferne wie
aus der Nähe stets mit Stolz und
Freude. DemVernehmen nach htilt
die neue Befeuerung auch Rot und
Blau parat. Rot- wie Blaulicht mö-
gen 

^tvar 
irgendwie rur Nachbar-

schaft des Turms passen. Aber ftir
die ganze Stadt passender finde
ich doch die Farbe der Hoffnung.
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